
Confiteor

Gott,
manchmal fällt es mir schwer mir vorzustellen,
dass Du der Gott aller Menschen sein sollt, bist.

Manchmal glaube ich,
dass ich Dich so ganz und richtig
erkannt hätte,
manchmal werde ich zugegeben auch überheblich 
und grenze andere Menschen aus. 
Sollen die erst mal so richtig an Dich glauben ( wie ich).

Kyrie eleison, Herr erbarme Dich



Kollektengebet

Gibst Du acht auf uns, Gott?
Jede Nacht und jeden Tag?
Dass wir uns nicht zu fürchten haben
vor dem nächsten Schritt, vor den nächsten Stunden, 
vor dem nächsten Menschen.

Gibst Du acht auf uns?
So richtig und wirklich und sicher?
Hast du alles im Blick, was passieren könnte,
was zustoßen könnte denen, die wir lieben,
denen, die uns auf die Nerven gehen
und uns selbst
und kannst du es abwenden?

Gibst Du acht auf uns,
auf uns Menschen, auf einen jeden von uns?
Auf die Kinder und die Alten,
auf die Stolzen und die Sicheren
auf die Unsicheren und die Suchenden,
auf die Arglosen und die Naiven
auf die Mißtrauischen und die Gefährlichen.
Auf uns?

Gib’ bitte acht auf uns. 
Heute und Morgen. 
Und überhaupt. 
Und laß es uns spüren, sehen und verstehen.

Amen



                                             Fürbitten
Gott, 
Wir bitten dich:
Für die Völker der Erde
in Nord und Süd, in Ost und West:
dass sie einander Vertrauen schenken;
dass sie sich miteinander auf den Weg machen
und mit vereinten Kräften 
dem Wohl der Menschen dienen
.
Für die Kirchen und Synagogen und Moscheen:
dass sie ihren Platz an der Seite der Ärmsten wissen
und sich ohne Furcht und Ansehen der Person
überall für Frieden und soziale Gerechtigkeit einsetzen.
Für die vielen Menschen, die ständig unterwegs sind
auf der Suche nach Glück und Sinn für ihr Leben:
dass sie in ihrem Leben an und zur Ruhe kommen

Für uns, dass uns keine Zeit zu kostbar und kein Weg zu weit ist,
wenn andere Menschen eine Hand brauchen.
Darum bitten wir Dich im Namen Jesu Christi, mit seinen 
Worten beten wir: 
Vater unser im Himmel.
Geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme. Dein Wille geschehe,
wie im Himmel, so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute,
und vergib uns unsere Schuld,   
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,    
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.


	Denn dein ist das Reich und die Kraft

